
Blumen- und Gartenschau
mit Verbrauchermesse

02. - 04. März 2012
Münsterlandhalle / Marktplatz



02. - 04. März 2012
Blumen- und Gartenschau
mit Verbrauchermesse

der Aussteller beurteilen Ihren Erfolg 
mit gut

den Gesamteindruck mit gut.

beteiligen sich bei einer 
Wiederholung erneut.

Grußwort der Stadt Cloppenburg

Der Bürgermeister

Dr. Wolfgang Wiese

Zum vierten Mal schon findet im Jahr
2012 der „Cloppenburger Frühling“
statt. Die attraktive Blumen- und
Gartenschau in der Münsterlandhalle
und die große  Wirtschaftsschau auf dem
Marktplatz ist mit Sicherheit wieder ein
„Zugpferd“ für zahlreiche Gäste aus der
gesamten Region.

Handels-, Dienstleistungs-, Handwerks-
und Industrieunternehmen  sind aufge-
rufen, sich an dieser großartigen
Leistungsschau der heimischen Wirt-
schaft zu beteiligen. 

Der „Cloppenburger Frühling“ wird
vom 02. – 04. März 2012 in der „aufge-
blühten“ Münsterlandhalle Einzug hal-
ten, obwohl der kalendarische Frühling
erst 14 Tage später beginnt. Diese präch-
tige Blumenschau wird wie bisher zahl-
reiche Besucher anziehen, die sich nach
dem kalten Winter auf das frische Grün
des Frühlings freuen und hier einen
Vorgeschmack bekommen.   

Der „Cloppenburger Frühling“ bietet
die Möglichkeit, das Leistungsspektrum
Ihres Unternehmens aufzuzeigen,
Kontakte zu knüpfen und Kunden-
gespräche zu führen.   

Ich bedanke mich bei der Firma Haug,
die diese Wirtschaftsschau zusammen
mit der Stadt Cloppenburg ausrichtet
und wie immer einen reibungslosen
Ablauf garantiert. 

Ich heiße Sie schon jetzt auf dem 4.
Cloppenburger Frühling herzlich will-
kommen und freue mich, Sie dort zu
sehen. 

Ausstellungsleitung

Messen und Ausstellungen • Inh.: M. Vorwerk
Tenstedter Straße 28 • 49692 Cappeln
Telefon: 0 44 78 / 9 58 75 - 0 • Fax: 0 44 78 / 9 58 75 - 29
www.haug-ausstellungen.de • info@haug-ausstellungen.de

“Cloppenburger Frühling” 2008

Ergebnis Fragebogenaktion 2010
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Firma:

Straße:

PLZ:                                      Ort:

Tel.:                                                                  Fax:

Sachbearbeiter:

Internet:                                                            E-mail:

Ausstellungsobjekte:

Wir erkennen in allen Teilen die umseitigen Ausstellungsbedingungen an:
Wir haben eigene Rückwände:                              ja                nein

Ort und Datum                                                                                               Unterschrift und Firmenstempel
Handelsregistereintrag            ja        nein

Wirtschaftlicher Träger:  Friedrich Haug e. K.             Tenstedter Str. 28 • 49692 Cappeln •  Tel.: 04478/95875-0 • Fax.: 04478/95875-29
Messen und Ausstellungen     www.haug-ausstellungen.de • info@haug-ausstellungen.de

Reihenstand 

(1 Seite frei) mind. 10 m
2

Eckstand 

(2 Seiten frei) mind. 15 m
2

Kopfstand 

(3 Seiten frei) mind. 25 m
2

Blockstand

(4 Seiten frei) mind. 30 m
2

Freigelände (mind. 30 m
2
)

ab 200 m
2 
EUR 10,-

Preis Euro                      Fläche                           Front                             Tiefe 
pro m2 + MWST  m2 m m

EUR 40,- /m2 

Ideeller Träger: Stadt Cloppenburg
Ausstellungsleitung:

Tel.: 04478/95875-13
Fax: 04478/95875-29

www.haug-ausstellungen.de
schute@haug-ausstellungen.de

Ausstellungsleitung:
Friedrich Haug e. K.
Messen und Ausstellungen
Tenstedter Straße 28
49692 Cappeln

Anmeldung

EUR 45,- /m2 

EUR 48,- /m2 

EUR 12,-

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Blumen- und Gartenschau 
mit Verbrauchermesse

02. - 04. März 2012

EUR 48,- /m2 


	Frühling 12 Anmeldung

